
 

a) Ständige Vertreterin an der Grundschule Ankum 

Samtgemeindebürgermeister Dr. Baier gibt bekannt, dass die Nieders. Landesschulbehörde mit 

Schreiben vom 22.10.2019 Frau Julia Krömer das Amt einer Konrektorin an der Grundschule Ankum 

übertragen hat. 

 

b) Stellenausschreibung Oberschulrektorin/Oberschulrektor als didaktische    

    Leiterin/didaktischer Leiter an der OBS von-Ravensberg-Schule Bersenbrück 

 

Samtgemeindebürgermeister Dr. Baier ruft in Erinnerung, dass die Nieders. Landesschulbehörde 

mitgeteilt hatte, dass sie die Stelle einer Oberschulrektorin/eines Oberschulrektors als didaktische 

Leiterin/didaktischer Leiter (A 14) zum 01.08.2019 ausgeschrieben hat. Sie teilt mit Schreiben vom 

13.11.2019 mit, dass Herr Realschullehrer Sebastian Niepel, Oberschule Goode-Weg-Schule, 

Neuenkirchen, mit Wirkung vom 01.02.2020 der Dienstposten eines Oberschulrektors als 

didaktischer Leiter an der OBS von-Ravensberg-Schule in Bersenbrück übertragen wird. Mit der 

Dienstpostenübertragung wird Herr Niepel aus dienstlichen Gründen von der OBS Goode-Weg-

Schule in Neuenkirchen an die OBS von-Ravensberg-Schule Bersenbrück versetzt. 

 

c) Stellenausschreibung Schulleiterin/Schulleiter an der Grundschule Gehrde 

Samtgemeindebürgermeister Dr. Baier gibt bekannt, dass nach Mitteilung der Nieders. 

Landesschulbehörde vom 07.10.2019 die Stelle einer Rektorin/eines Rektors (A 13) an der 

Grundschule Gehrde erneut ausgeschrieben wird. 

Ferner hat die Nieders. Landesschulbehörde mit Schreiben vom 21.10.2019 Frau Rektorin Nina-

Anneke Paaschen von der Grundschule Alfhausen mit Wirkung vom 01.10.2019 bis zum 30.01.2020 

mit der kommissarischen Wahrnehmung der Dienstgeschäfte einer Rektorin an der Grundschule 

Gehrde beauftragt. Frau Paaschen wird aus dienstlichen Gründen vom 01.10.2019 bis 30.01.2020 im 

Umfang von 17,14 Stunden von 40 Wochenstunden an die Grundschule Gehrde abgeordnet. 

Ferner wurde Frau Susanne Gerritsen mit Ablauf des 30.09.2019 von der kommissarischen 

Wahrnehmung der Dienstgeschäfte einer Rektorin an der Grundschule Gehrde entbunden. 

 

d) Leiterin Grundschule Kettenkamp 

 

Samtgemeindebürgermeister Dr. Baier berichtet, dass die Nieders. Landesschulbehörde mit 

Schreiben vom 30.10.2019 der Lehrerin Mareike Determann mit Wirkung vom 01.02.2020 den 

Dienstposten einer Rektorin als Leiterin der Grundschule Kedingschule in Kettenkamp überträgt und 

sie in eine Planstelle der Besoldungsgruppe A 13 eingewiesen wird. Gleichzeitig mit der 



Dienstpostenübertragung beginnt ihre Erprobungszeit von 3 Monaten. Eine Beförderung ist erst nach 

erfolgreicher Ableistung der Erprobungszeit möglich. 

 

e) Förderung aus dem Bundesprogramm „Demokratie leben“ des  

    Bundesamtes für Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben im Auftrag des 

    Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ) 

 

Samtgemeindebürgermeister Dr. Baier teilt mit, dass für das Projekt „Partnerschaft für Demokratie in 

der Samtgemeinde Bersenbrück“ am 03.12.2019 ein Zuwendungsbescheid vom 03.12.2019 über 

95.000 € und die Bewilligung der Fortsetzung der Projektförderung für das Jahr 2020 sowie die 

Zusage der Förderfähigkeit für die Folgejahre bis 2024 erging. 

 

f) Antrag zum Härtefallfonds des Landes Niedersachsen in Bezug auf den 

   Wegfall der Kindergartenbeiträge 

 

Samtgemeindebürgermeister Dr. Baier führt aus, dass nach der Richtlinie zur Gewährung von 

Billigkeitsleistungen für Kindertagesbetreuung vom 16.10.2019 Kommunen Anträge stellen können, 

wenn die Kompensation des Wegfalls der Kindergartenbeiträge zu nennenswerten 

Einnahmeausfällen führt. Nach Prüfung hat die Samtgemeinde Bersenbrück keinen Anspruch auf 

Leistungen zum Ausgleich des Beitragsausfalls für die Kita-Gebühren. Die Kita-Gebühren in der 

Samtgemeinde Bersenbrück befanden sich auf einem geringen Niveau, sodass die erhöhten 

Zahlungen des Landes den Beitragsausfall decken. 

 

Lediglich für die ersetzende Kindertagespflege besteht ein Anspruch in geringer Höhe. Gemäß 

Förderbescheid vom 04.12.2019 der Nds. Landesschulbehörde wurde der Samtgemeinde 

Bersenbrück für 2019 ein Betrag von 9.232 € erstattet.  

 

g) Entwicklung der Aufwendungen für Kinderbetreuung 

 

Samtgemeindebürgermeister Dr. Baier gibt bekannt, dass die Aufwendungen der Samtgemeinde 

Bersenbrück für Kinderbetreuung von 2016 bis 2020 um ca. 103 % von 3.898.727 € auf 6.910.421 € 

angestiegen sind. Der Anstieg der Aufwendungen von allen Städten, Gemeinden und Samtgemeinden 

beträgt 73 %. Der gesamte Zuschussbedarf ist von 2016 bis 2020 von 53 Mio. € auf ca. 87 Mio. € 

angestiegen. Trotz einer erhöhten Zuweisung des Landkreises Osnabrück durch die abgeschlossene 

öffentlich-rechtliche Vereinbarung von 2017 liegt der Anstieg der Gesamtbelastung bei allen 



Gemeinden bei ca. 15 Mio. €. Die hauptamtlichen Bürgermeister haben daher in einem Schreiben 

vom 10.12.2019 sowie in vorherigen Gesprächen den Landkreis gebeten, im Rahmen der 

Haushaltsberatungen ein erhöhtes Budget für die kreisangehörigen Kommunen zur Verfügung zu 

stellen.   

 

h) Einstellung eines Klimaschutzmanagers/-in 

 

Samtgemeindebürgermeister Dr. Baier führt aus, dass sich die Einstellung eines Klimaschutzmanagers 

aufgrund einer nicht erwarteten Änderung bei der Bewilligungspraxis des Projektträgers Jülich, der 

das Förderprogramm für den Bund abwickelt, verzögert. Das für den Antrag der Samtgemeinde 

zugrunde gelegte Klimaschutzkonzept des Landkreises Osnabrück wurde als nicht mehr aktuell und 

veraltet betrachtet. Der Projektträger fordert aktualisierte Zahlen für den Landkreis Osnabrück und 

die Samtgemeinde Bersenbrück. Der Landkreis Osnabrück, der die Samtgemeinde in dem 

Antragsverfahren begleitet hat, wurde von der geänderten Bewilligungspraxis ebenfalls überrascht 

und hat Gespräche mit dem Projektträger zur Entwicklung von Lösungen aufgenommen.  


